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' ^le^his s^e °

Wir bieten hier unsern Lesern einen Plan von Sweaborg. welcher getreu 
die Lag- der einzelnen Inseln darstellt, auf welchen die Forts erbaut sind den 
Umriß des Hafens und jenen Theil d-S festen Landes, auf welchem H-lflug - 
fors die Hauptstadt Finnlands, liegt. Die einzelnen Festungen sind auf demsel­
ben in der Größe und dem Umfang angegeben, welchen st- einige Zeit !>or dem 
Ausbruche des gegenwärtigen Krieges hatten. Ueber die allerneuesten Befesti­
gungen ist unseres Wissens noch keine verläßliche graphische Darstellung ver­
öffentlicht. D-ßungeachtet dürfte dieser Plan jedenfalls insoweit genügen, daß 
er auf-ine instruktive Weise das Verständniß der Berichte des letzten Bombar-

An der S^ordküste des finnischen Meerbusens, fast in der Mitte Weges zwi­
schen Petersburg und der Ostsee liegt die Stadt H-lsingforS auf unserem 
Plane,, welches seit ISIS der Hauptort von Finnland, Sitz der Regierungsbe­
hörden und einer Universität ist, und 16,000 Einwohner hat. Die Stab- liegt auf





dcm^iesigen^ArchtteNen Herrn Mathias Zittcrbarth beantrag!- Regelung des

"m ' Di^H-stigk-U^d-5 eknMm Fäll-' ^"n-ch'1mm-r" mch?°-Rwu>'^n^ 
wenn sie auch seltener auftaucht. Die Wt-d-n ist nach immer d.- -°> st-rkst-n 
h-imgesuchte Vorstadt, nächst ihr ist es die L-opoldstadt und die Landstraße, 
die am meisten Fälle -usweis-n. In der LeaPoldstadt sind -S namenilich ein­
zelne, mit verunreinigten Kloaken versehene Gasthofc, m w-lch-n Mehr r- Falle 
zugleich oder hintereinander »orgekommen; die Reinigung der Kloaken wurde 
sofort ungeordnet, und mit «folgten^R-migung^ward Abnahme^d-r

^»«Agenm" Jährte blos

dikLd!enÄauV°ntr7l^m^

k^ngen und Sttrbefälle »orgekommen^ — ^Auch neuen Irrenhause^ sind

kh°Z°Vll-n^

d«!üa'di- sich bereits"über ganz Ni-d-röst-rr-ich ausgedehnt hat ^n ->nrel- 
nen Ortschaften hat sie 12 Percent der ganzen Bevölkernd e^
8 Percent getödteti nnm kann^annehmen^daß^kcin^Ort Wiener^Z^itung

glänzendesdH^u" machte imdjmg^mBkalisch^Ä



die Russen geschleudert, welche ihrerseit^l'n gMch^WeisÄt 
nist ihrer Geschicks wird ""E beste Zeug-

' w°I°ch^-8S^) Pfd.j, w-oWi-m M-2?'
^ö-240 ^R°^n^I4»-^0^D"' M^nd 2S0-2S0, Simmel 230-26», Pohl 

Semm",^»"^ N« ?°ch"^g"-"Kunstmühlc^Auszug st "lb-A ZÜnd

Ünd^lS,2S7 Ctr^Jn Pch^ang7äi77b°7^^P." Un77b 4«7 ^ch

D°na?-DampfschiUabrVsÄM m7ch7-in G-°s!mmkrv?g7iß

V«m°«7^n7q-itlnn-°den ^brseitige Nächstagm. ^Di??n TÄ'^rrschende^Epidemie 
erwa»7jedochb i^G^MstsMst wie^^^^ und'es 7-7m"n°ch"'" Abnabme derselbe» 
Pest"-igt dch das" WckÄchäft?ben^N gemacht"" - A
Nn^'EÄimÄ

der Moniteur nicht einmal verhehlt. Sie beherrscht die Linie der Boulevards 
undd-sFaubourgund der Rue dn T-mpl- zugleich, und ergänzt das System, 
nach dem alle napolevnischen Neubauten in Paris gemacht werden: das Stadt- 
haus und dre Pol.zerpräfeetur durch auf zweckmäßigen Punkten angebrachte 
gefestigte der FaubourgS stch-rzustell-u. Die neue

Donau-DampfschMahrts-Gesellschast wu,den folgend- ^Obligationen gezogen ^Nr "l

2W, S0S, 326, 337, SgS, 3SS, 417, 424, 434, 454, 457, 482, 508 52« 53g" 54ß'



l0z°Ma°m CaM°? Zm Bew?chun^
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Hochfürstlich PaM-s-
Letttrik-Allleiht.

Die zur Sicherstellung vorgeschriebenen und erforderlichen gesetzlichen Formalitäten und die Einver­
leibung dieser Anleihe auf die zahlreichen und ausgedehnten fürstlichen Besitzungen haben eine Verzögerung 
der Ausgabe der sächlich Palssy^en Lose verursacht. - Diese Proceduren sind nunmehr in der Beendigung 
begriffen, und das gefertigte Großhandlungshaus hofft die P. T. Herren Subscribenten ehestens Von dem 
Erscheinen der Lose durch die öffentlichen Blatter in Kenntniß setzen zu können.

M. L. Biedermann 8 Camp.



Dik Lhm-Mdtl-Mirki-MdkrlM 

Eduard Lackner, 
am Graben, Geke der BoaneeaaKe Rr. TAT 

mpM m mchi« Lagrr Mer md d-tzi-üer «hin--Si>b-r-Gtr«Idc »m n«,e» Formn md sowchn

K. K. Nutz
W, KAI. knU MM MW^La» II» MrinS-M» 

^08 et M E^-^rkauf und Comptoir: Mariahsss, Hauptstraße Nr. 270 (Lieds), erster Stock, «2 * Stieae 
Mariahilf, Hauptstraße Re. I», im L-niH« AO.

Fußboden-Lack,

doppelte Buchhaltung,

Gesellfchafts-Spiele und ganze Kose 
zur Classen Lotterie,

Lr?"20°°Kr

Die Niederlage
der k. k. lMdcSpmilMlcoHSpMto.Spi^

M Sophimhiiite lind Rknhmlttnlhnl
Andreas Ziegler

Auswahl feinster und halbfeiner Spiegel 
mit und ohne Rahmen in den geschmallvollsten Formen und feinster Vergoldung, sowie auch alle 

^r unbelegte blanke Spiegelgläser zu Thüren, Fenstern und Auslagen rc. rc. übernommen 
und auf das schnellste ausgefuhrt werden. Stets befinden sich auch einfache und doppelte Judenmaße

^VI80!



VLetoria-Bad
zur Vorfeier ^Le" MerhöchKen^ Weburtsfestes 

r°i festlich ^ia-E^Eu^ 

Patrioten-
Jubel - Freuden - Fest, 

gro ß^"7est"Raff.

Ausstellung eines Gatten-Tableau ,

Lvlit« 86i<t1it2-?ovl6r8. Etabliffement Schwender.

Divertiffement-Ball.
JosepVSttM^.

Bier-Ha«e.
8 o i r 6 6.

A. I. Kanner
b""ch"l'd "t k 2

Erzherzog Stephan
unter P-rsE^-ttu^^

Geflüg e l - B r üH Anstalt

Schantz
Garten -Lacalitätcn
b Zrche musikatts^e Soiree, s

C Bunzmann.

Nngers Gasino

Lancert-Sairek.
Josephs Strauß



Beilage ,»« Donau Nr. 380.





ruhen ""d Stellung sitzen und in einer und derselbe» Lage

G^solgt^"

RU'ädÄig?rDich^

v. Cionegk, Cchistia» Ewald und1heinr1ch^Kl«fl"lu^U
v SallS, v, Thummel, v. Babo, v. Gerstcnbergk, v. Hardenberg INovalis» 

^^^dorff. Kouquö, Gaudy, Mar ». Schen.
SttehIen?u°Fürs^PüMrÄ Hahn-Hahn, Niembsch v.
wir mit der Aufzeichnung ch-er Nam«!' d°i?tzefer mu erMden°würd« "ein 
^gen""D?es "beweist ^och'm ^"'^""Eersöhne gegen eine Unzahl von Ade-

der Genannten Söhne steinreicher Banquiers waren, und daß Heine und Stieglitz 
steinreiche Banquiers zu Oheimen hatten. Borne war der Sohn eines jüdische» 
Geldmaklers, und jüdische Geldmakler pflegen wenigstens in der Regel keine Bett- 

Mgin'cch^Bttt^

Erongose'oder d^Volumve"' »^üllem °Dchs? E^gen^

sacht, nur wissen wir nicht, ob es der Orgasmus dc/einen od^dcs°andern°"der

Bruit der unwandelbar»- Tb-i! unseres Organismus, de! Kopf die ^weglichste 
Nach dem Kopf kommt das Becken, das Abdomen, die Glieder, ^§»8- 
Geschäft Me^ knnstliche ^ann"^^'
Die Pnefter heidnischer Völker waren es gewöhnlich, welche chre^plastffchc 
Hand an dem Neugebornen übten, und vielleicht brachten sie es in ihrem 
En"gNchen Dkse'VermM^^^ Gotzengeftal-
putancr" bestätigt gefunden, welche der Director des^ööippodrom'fetz? sehen 
laßt Es sind zwei uienschliche Wesen, die man für 4 bis 5 Jahre halten 
wurde die aber, ein „Jüngling" und eine „Jungfrau," nach Versicherung des 
Ausstellers 19 und 17 Jahre alt sein sollen. Der Akademiker will sie nicht

Ebcnfnrthcr Rvk-Gerstc
solche nimmt «ig^ "^lchmden Gesundheitsverhältniffe gebieten mehr denn je den Genuß leicht verdaulicher, nahrhafter, schleimigter Speisen,- als

die Ebenfurther Roll Gerste

^Friedrich Echenk^



»lli.i.8 8killliir-i'ui.vcn.
Memiges LtkM-VersmdMgs-Depot 6N Kr08 L 6N äetait: 

Apotheke ^zum Dam^s Hotels

Hründltche und schnesse homöopathische Heilung 
^er äußerlichen nnd HM-Kmäheit^ M Um Mjen, Central-Ankündigungs- 

Mnsralt
Nealitäten-Verkäuk 'und andere Gegenstände

w-rdcnbMigstber^^  ̂

knd'MLV"rE

Reu eröffnetem
Herren-Kleider-LeHmagazin.

N e i s e m ä e l.

Z^lum^n^tüm^

Weisungen
Än die mWt KHtzfMMlchichtk

«i, eiuee i'kNeeiie ,

Hut Niederlage

Hroße8 elegantem

M°bcl-8ancr
in^Wien^


